
Worpswede (des). Wenn heute Abend die
Musiker der NDR Bigband in der Music
Hall ihre Instrumente ergreifen, um auf
ihre Weise dem Musiker John Lennon und
seinen unvergessenen Kompositionen zu
huldigen, dann tun sie das nicht erst ab 21
Uhr, sondern bereits eine Stunde früher.
Wie wochentags üblich um 20 Uhr beginnt
das Konzert unter der Leitung von Colin
Towns, der zuvor bereits für das Frank
Zappa-Programm der 18-köpfigen Band
verantwortlich zeichnete. Towns kündigte
mit Blick auf Lennons Musik an: „Ich will
mit allem Respekt eine neue Form finden.“

VON CORNELIA HAGENAH

Worpswede. Glitzernd und glänzend prä-
sentieren sich die Exponate. Es sind Kaffee-
kannen, Zuckerstreuer, Schalen, Brot-
körbe, Bestecke und auch Suppenlöffel.
Reichhaltige Verzierungen oder auch
schlichtere Formen lassen das Auge über
die Kostbarkeiten schweifen und den Be-
trachter erahnen, mit welchen edlen Din-
gen sich das gehobene Bürgertum vor gut
100 Jahren in seinen Speisezimmern um-
gab.

Die glänzenden Silberstücke stammen
aus der Silberwarenmanufaktur Wilkens
und Söhne. Die floralen und dekorativen
Elemente gehen im großen Teil auf Ent-
würfe Heinrich Vogelers zurück. Wie die
Zusammenarbeit des Jugendstilkünstlers
Heinrich Vogelers und dem Bremer Fabri-
kanten aussah, kann der Besucher in der
neuen Sonderausstellung „Jugendstil in Sil-
ber – Heinrich Vogeler und die Bremer Sil-
berwarenmanufaktur Martin Heinrich Wil-
kens und Söhne“ nachvollziehen.

Bei der Jagd kennen gelernt
„Kennen gelernt hatten sich Heinrich Vo-
geler und Jakob Blankenburg, der dama-
lige Betriebsleiter der Silberwarenmanu-
faktur, auf gemeinsamen Jagdausflügen“,
weiß die Laudatorin Manja Wilkens zu be-
richten, die zusammen mit Beate Arnold
die Ausstellung im Barkenhoff kuratiert
hat und die am Wochenende eröffnet
wurde.

Emsig hat Wilkens die Auftragsbücher
der Firma studiert. Im Jahr 1899 ist sie auf
den ersten Entwurf Vogelers gestoßen, der
zugleich sein erfolgreichster sein sollte:
„Das Motiv der Herbstzeitlosenblüte er-
wies sich für die Produktion als ein sehr
dankbares Muster“, erläutert die Kunsthis-
torikerin.

Die Blüte, die eine gewisse formale Ähn-
lichkeit mit Krokussen aufweist, allerdings
giftig ist, findet sich auch in der Ausstel-
lung wieder, nicht nur als Besteck, sondern
auch auf Pokalen, Karaffen und Bechern.
Unter den fünf weiteren Besteckmustern,
die Vogeler für Wilkens und Söhne ent-

warf, befand sich auch das Tulpenbesteck,
das der Künstler für den Verleger des Insel-
verlages Walter Heymel entworfen hatte.
In der leicht asymmetrischen Form des Grif-
fes und dem stilisierten Tulpenmotiv ent-
spricht das Besteck besonders der für seine
geschwungenen aber gleichwohl schlich-
ten Formen bekannten Ästhetik des Ju-
gendstils. Je nach Auftraggeber zeigt sich
in den Entwürfen Vogelers aber auch eine

Nähe zum ausklingenden Historismus, wie
die prachtvolle Jardinière, mit der sich
Heinrich Vogeler Anfang des 20. Jahrhun-
derts um den Auftrag zur Ausgestaltung
der Güldenkammer im Bremer Rathaus be-
worben hatte, beweist.

Während die Silberwaren im Oberge-
schoss auf Entwürfe Heinrich Vogelers zu-
rückgehen, lässt sich im Untergeschoss die
200-jährige Geschichte der Firma Martin

Heinrich Wilkens und Söhne von ihrer frü-
hen Produktion bis zur Zusammenarbeit
mit Vogeler verfolgen. Prunkvolle Tafelauf-
sätze, Kannen und Schalen, die das ganze
Stilrepertoire des Historismus abdecken.

Die Sonderausstellung im Heinrich-Vo-
geler-Museum ist bis 5. Dezember täglich
von 10 bis 18 Uhr zu besichtigen. Der zur
Ausstellung erschienene Katalog „Jugend-
stil in Silber“ kostet 18,90 Euro.

Kostbarkeiten des gehobenen Bürgertums
Barkenhoff präsentiert edle Silberwaren / Viele Entwürfe stammen von Heinrich Vogeler

Silberkannen mit reichen Verzierungen zeigt die Ausstellung, die Beate Arnold kuratiert hat. FOTOS: HENNING HASSELBERG

Worpswede (uz). Das für Sonnabend, 18.
September, angekündigte Kammerkonzert
mit der Flötistin Susanne Meyer und der
Pianistin Liga Skride wird abgesagt, teilt
Kantorin Ulrike Dehning mit. Schuld ist
eine Krankheit. Das Konzert mit Musik von
Romantik bis Gegenwart soll sobald wie
möglich nachgeholt werden.

VON CHRISTIAN VALEK

Landkreis Osterholz. 18 Darsteller werden
am Sonnabend und Sonntag, 18. und 19.
September, jeweils ab 20 Uhr den Musical-
thriller „Teufelsmoor – das Geheimnis des
schwarzen Vogtes“ in der Stadthalle Oster-
holz-Scharmbeck in Szene setzen. Zum
125. Jahrestag der Gründung des Landkrei-
ses Osterholz haben sich Darsteller und
Bühnen-Verantwortliche einiges vorge-
nommen.

„Es soll alles eine Nummer größer und
professioneller als bei den vorangegangen
Aufführungen werden“, kündigt Regisseur
Frank Bobran, Leiter des Tagungshauses
Bredbeck, an. Dafür probt seit etwa zwei
Wochen ein verstärktes Ensemble mit wei-
teren, professionellen Sängerinnen und
Sängern im Tagungshaus für den Auftritt.
In diesem Jahr wird unter anderen Benja-
min Witthoff die Rolle des Jürgen Christian
Findorff verkörpern. Witthoff war vor kur-
zem noch auf dem Kreuzfahrtschiff „Mein
Schiff“ als Gesangssolist zu hören. Weitere
Darsteller haben bei „Mamma Mia“, „Die
3 Musketiere“ und „Der Schuh des Ma-
nitu“ mitgewirkt.

Karten für die spannende Produktion der
Bildungsstätte des Landkreises, die auch
komödiantische Züge trägt, sind unter an-
derem bei der WÜMME-ZEITUNG und
den Vorverkaufsstellen von Nordwest-Ti-
cket erhältlich.

Die riesige Jardinière
entwarf Heinrich Vo-
geler für die Bremer
Senatoren. HAG

Das Tulpenmuster,
das Heinrich Vogeler
für den Verleger des
Inselverlags Walter
Heymel entwarf, war
zunächst gar nicht
für den Verkauf ge-
dacht, brachte dem
Künstler später inter-
nationale Beachtung.
 HAG

Die floralen und deko-
rativen Elemente ge-
hen zum großen Teil
auf Entwürfe Hein-
rich Vogelers zurück.
 HAG

Kammerkonzert am
Sonnabend entfällt

NDR Bigband legt
schon um 20 Uhr los

„Schwarzer Vogt“
in der Stadthalle

Musicalthriller an zwei Tagen

www.weser-kurier.de/ticket

Ticket

Fr., 1. Okt. 2010, 20 Uhr, Hamme Forum Ritterhude
Sa., 2. Okt. 2010, 20 Uhr, Hamme Forum Ritterhude
Statt-Theater Vegesack
„Offene Zweierbeziehung“
Bitterböse Beziehungs-
komödie

Die Tickets erhalten Sie in den Zeitungshäusern des
Osterholzer- Kreisblatt, der Wümme-Zeitung und
Norddeutschen sowie unter 04 21 / 36 36 36.

13,00 € Eintritt für

AboCard-Inhaber!

Baumschule Thölken
          

             

Ziegelstraße 3, direkt an der B 74 in Osterholz-Scharmbeck

Öffnungszeiten Mo-Fr. 8.00 – 18.00. Sa 8.00- 13.00

Das schöne am Herbst

Beeren Sträucher
Mit gelben, weißen oder roten Früchten

z.B.
Feuerdorn, Ilex, Pfaffenhütchen,

Skimmien, …

Herbst – Laub!
Ahorn, Pfaffenhütchen,

Amberbaum,
Perückenstrauch

Fragen Sie uns nach den
schönsten Farben

Rispenhortensien
In verschiedenen Farben
z.B. champagner
weiß oder pink

Knospenheide
Bis in den Januar/Februar blühend!

Garden Girls
„Aphrodite“ 1,50 €

Jetzt nur 1,- €

Kirschlorbeer in vielen
verschiedenen Sorten bis ca. 2m

Italienisches Essen genießen in gemütlicher Atmosphäre

Neu: ab jetzt Montag Ruhetag
Oberneulander Landstraße 103 · 28355 Bremen

Telefon: (04 21)20 52 93 33
Täglich geöffnet von 18-24 Uhr - außer montags

H.W. Reisedienst
Michael Wrieden

27729 Vollersode, Bornreiher Straße 38, Telefon 0 47 93 / 594

7. – 10. Oktober
4 Tage „Goldener Herbst im Erzgebirge“/Oberwiesenthal
– 3 x Hotelübernachtung im komfortablen Zimmer im Best Western Hotel Birkenhof
– 3 x Frühstück vom reichhaltigen Buffet
– 3 x Halbpension regionaler Küche
– 1 x geselliger Abend bei Kerzenschein und Musik
– 1 x Tagesfahrt Erzgebirgsrundfahrt u.a. mit Seiffen inkl. Reiseleitung
– 1 x Ausflug nach Karlsbad
– freie Nutzung des Freizeitbereichs „Wellaktiv“ mit verschiedenen Saunen, Dampfbad,

Infrarot-Wärmekabine und Fitnessraum
– kein Einzelzimmerzuschlag € 229,–
19. – 21. November
„Ein bunter Kessel Stimmung“ in Thüringen – 3 Tage Ahorn Berghotel Friedrichroda
– 2 x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet & Health Corner
– 2 x kalt-warmes Abendbuffet mit täglich wechselnden, 5 verschiedenen Hauptgängen &

Health Corner, inkl. 1 Tischgetränk
– Willkommensparty mit DJ
– „Ein bunter Kessel Stimmung“ mit Holm & Lück, Showballett, Artistik und Comedy
– XXL-Badespaß im Hotelschwimmbad
– Thüringer Wald-Rundfahrt € 169,–

EZ-Zuschlag € 15,–

30. Dezember – 1. Januar 2011
3 Tage Silvester in Berlin
inkl. – 2 x Übernachtung/Frühstück im ****Seehotel Zeuthen im Zimmer mit DU/WC

– 1 x 3-Gang-Abendessen im Hotel
– Silvestergala im Hotel mit Begrüßungscocktail, Galabuffet, Livemusik & DJ,

Feuerwerk am See und Mitternachtsimbiss
– Stadtführung in Berlin (3 Std.)
– freie Nutzung von Sauna- und Erholungsbereich € 298,–

EZ-Zuschlag € 30,–

Mittwoch, 6. Oktober und 3. November
Fahrt zum Weserpark € 8,–

Rundfahrten vor Ort sind bei uns im Fahrpreis enthalten!

VERANSTALTUNGEN · KONZERTE 
THEATER · KINO

GASTRONOMIE · HOTELGEWERBE

REISE ·TOURISTIK

Theaterkarten? www.weser-kurier.de

Musicalkarten?
Erhalten Sie im Pressehaus, in unseren regionalen Zeitungshäusern, im 
Internet unterwww.weser-kurier.de/ticket sowie telefonisch: 04 21/36 36 36
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D O N N E R S T A G

Lokales


